
Unsere Anschrift
Frühförderzentrum

Heidelberger Straße 20

74821 Mosbach-Neckarelz

Telefon: 06261 / 9715-0

Montag bis Donnerstag: 8.00 - 12.30, 15.00 - 16.00 Uhr

Freitag: 8.00 - 14.00 Uhr, Telefax: 06261 / 971550

E-Mail: FFZ.JA@jamos.de

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Technisches

Die Leistungen in unserem Sozialpädiatrischen Zentrum

können Sie auf Zuweisung des Kinderarztes oder des

Hausarztes (Überweisung) für Ihr Kind in Anspruch neh-

men.

Die medizinisch-therapeutischen Leistungen in unserer

Frühförderstelle werden auf Verordnung des Haus- oder

Kinderarztes erbracht (Rezept).

Die Finanzierung der heilpädagogischen Leistungen

muss beim Jugend- und Sozialamt beantragt werden.

Die Leistungen unserer Sonderpädagogischen Bera-

tungsstelle können unentgeltlich genutzt werden.

Die Johannes-Anstalten Mosbach

Unsere Geschichte

Die Johannes-Anstalten Mosbach wurden 1880 gegrün-

det und sind damit eine der ältesten Einrichtungen für

Menschen mit Behinderungen in Südwestdeutschland.

Am Anfang teilten sich einige wenige Betreuer mit ihren

16 Schützlingen eine kleine Wohneinheit. Eine bedeu-

tende Erweiterung brachte die Übernahme des Schwar-

zacher Hofes 1936. Heute stehen in rund 100 Gebäuden

rund 2550 Mitarbeitende für ca. 2900 zu betreuende

Personen mit über 5700 Plätzen zur Verfügung.

Unsere Leitlinien

Unsere Arbeit ist geprägt von einem christlichen Men-

schenbild und diakonischen Leitgedanken. Wir wollen

die bei uns lebenden Menschen entsprechend ihren

Möglichkeiten fördern, betreuen und begleiten. Dabei

nutzen wir die vorhandenen Selbsthilfepotenziale und

orientieren uns an den Leitlinien der Behindertenhilfe:

Selbstbestimmung, Individualität und Privatheit, Eigen-

kompetenz, Integration, Normalisierung, soziale Beglei-

tung.

Die Johannes-Anstalten sind eine Körperschaft des

Öffentlichen Rechts und Mitglied des Diakonischen 

Werkes Baden.

Unsere Angebote

Wir verstehen uns als modernes, soziales Dienstleis-

tungsunternehmen für geistig- und mehrfachbehinder-

te Menschen jeden Alters. Mit den Bereichen „Wohnen“,

„Beschäftigung und Gesundheit“ sowie „Bildung“ sind

die Johannes-Anstalten Mosbach eine der großen Ein-

richtungen der Behindertenhilfe in Deutschland. Wir

betreuen je nach Erfordernis stationär, teilstationär oder

ambulant.
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Leitung: Dr. Wolfgang Broxtermann



Wer sind wir?

Das Frühförderzentrum (FFZ) ist eine Einrichtung, die ein

Sozialpädiatrisches Zentrum, eine Interdisziplinäre Früh-

förderstelle und eine Sonderpädagogische Beratungs-

stelle unter einem Dach vereint. Wir wollen Kinder,

deren Entwicklung auffällig verläuft, die von Behinde-

rungen bedroht oder behindert sind, möglichst früh dia-

gnostizieren und einer Therapie oder besonderen Förde-

rung zuführen. Diagnostik, Therapie oder Förderung

geschehen interdisziplinär und ganzheitlich. Diese ganz-

heitliche Sichtweise führt zu einer umfassenden Einbe-

ziehung und Würdigung des Kindes, seiner Familie und

seines sozialen Umfeldes.

Kooperation

Die Mitarbeiter des Frühförderzentrums kooperieren

sehr eng mit Kinderärzten, Kinderkliniken, Kindergärten,

Schulkindergärten, Schulen, niedergelassenen Thera-

peuten und Behörden.

Was diagnostizieren wir?

> Epilepsien

> Zerebrale Bewegungsstörungen, Infantile Zerebral-

paresen

> Muskelerkrankungen oder neurometabolische

Erkrankungen

> Entwicklungsstörungen im motorischen, sprach-

lichen, intellektuellen, sozialen und psychischen

Bereich

> Genetische Erkrankungen / Syndrome

> Teilleistungs- und Lernstörungen, wie z.B. Hyperakti-

vität / Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom (ADS), Legas-

thenie, Dyskalkulie usw.

> Psycho-soziale Störungen

> Emotionale Störungen des Kindesalters

Die Therapien

Ergotherapie, Heilpädagogische Förderung, Kognitives

Funktionstraining, Krankengymnastik auf neurophysio-

logischer Basis, Logopädie, Therapeutisches Reiten, 

Botulinumtoxin Applikation

Unsere Ausstattung

Zur medizinischen Diagnostik stehen ein voll digitalisier-

tes EEG mit Polygraphie, Video EEG und mobiler Lang-

zeitaufzeichnungsmöglichkeit, ein neurophysiologisches

Untersuchungssystem mit Messung evozierter Potenzia-

le, Elektromyogramm, Nervenleitgeschwindigkeit,

Audiometrie, Sonographie mit Dopplertechnik, Ereignis-

rekorder und klinisch-chemisches Labor zur Verfügung.

Neben den medizinischen führen wir psychologische

Untersuchungen des Entwicklungsstandes, des Leis-

tungsvermögens, neuropsychologische Untersuchungen

der Wahrnehmungen und des Konzentrationsvermögens

und Untersuchungen der Persönlichkeit durch.

Ergänzt werden diese medizinisch-psychologischen

Untersuchungen durch fachspezifische Untersuchungen

unserer Therapeuten.
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Unsere Frühförderstelle bietet sich für Familien mit Kin-

dern bis zur Einschulung an, bei denen eine Behinde-

rung droht oder vorhanden ist.

Die Frühförderstelle wird geleitet durch Herrn Diplom-

Psychologen Hermann Josef Mönikes.

Sie können sich an die Frühförderstelle wenden, wenn

�� sich Ihr Kind anders entwi-
ckelt oder verhält als ande-
re Kinder

�� Ihr Kind nicht greifen,
krabbeln, gehen, sprechen
oder spielen kann

�� Ihr Kind ein „Risikokind“ ist

�� Sie also Sorgen um die Ent-
wicklung Ihres Kindes
haben.

Unsere Frühförderstelle ist mit Fachkräften aus den

Bereichen Heilpädagogik, Ergotherapie, Krankengym-

nastik und Logopädie besetzt. In die Interdisziplinäre

Frühförderstelle ist eine Sonderpädagogische Bera-

tungs-stelle integriert. Hier findet eine sonderpädagogi-

sche Diagnostik, Beratung und Frühförderung mit Mitar-

beitern aus den Fachgebieten Sonderpädagogik, Heilpä-

dagogik und Ergotherapie statt.

Das Team

Unser Team setzt sich

aus Kinderärzten (Neu-

ropädiater), Psycholo-

gen, Ergotherapeutin,

Heilpädagogen, Kran-

kengymnastinnen, Logo-

pädinnen, medizinisch-technischen Assistenten und

Sekretärinnen zusammen.

Ergänzt wird das Team durch Orthopädietechniker, die

zu festen Terminen in unser Haus kommen. Im SPZ fin-

den auch regelmäßig humangenetische Sprechstunden

statt.
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Das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ) ist nach § 119 des

SGB V zur Diagnostik und Therapie von Kindern und

Jugendlichen mit Störungen der Entwicklung zugelassen.

Das SPZ ist eine anerkannte Epilepsieambulanz für Kin-

der und Jugendliche. Es steht unter der Leitung von Dr.

Wolfgang Broxtermann.


